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Amerikaniſche Handelspolitik.
Seitdem die Frage des Zolltarifs und der Handelsverträge

im Vordergrunde des öffentlichen Intereſſes ſteht, erſcheinen in
den liberalen Zeimngen hier und da Nachrichten, welche
geeignet ſind und wohl auch bezwecken, die Meinung hervor
zurufen, als ſtehe in der Zollpolitik der Vereinigten Staaten
eine Abkehr von dem bisherigen Syſtem des Hochſchugtzollesbevor. Man weiſt daran hin, die Ausfuhrthätigkeit
der amerikaniſchen Großgewerbe ſei im Laufe des verfloſſenen
Jahrzehntes derart gewachſen, daß die Yankees, um
den europäiſchen Markt nicht zu verlieren, Alles
vermeiden müßten, was das Ausland zu Gegenmaßregeln
gegenüber amerikaniſchen Ausfuhrwaaren veranlaſſen könnte.
Die Sicherung des ausländiſchen Marktes ſei für die Amerikaner
ja auch durch ein vernünftiges Syſtem der Gegenſeitigkeit leicht
zu erreichen. So ungefähr ſoll der Staatsſekretär des
Schatzamtes, Haye, in Waſhington einem Vertreter einer
Chicagoer Zeitung gegenüber ſich ausgeſprochen haben.
Eine ähnliche Aeußerung wurde bald darauf dem Präſi
denten Mac Kinley, dem Urheber der amerikaniſchen
Hochſchutzzollpolitik, in den Mund gelegt. Wie nämlich unlängſt
aus NewYork gemeldet wurde, hielt der frühere franzöſiſche
Miniſter Jules Siegfried bei einem in Montreal ihm zu Ehren
veranſtalteten Frühſtück eine Rede, worin er erwähnte, Mac
Kinley habe kürzlich ihm gegenüber erklärt, er ſei kein Ultra
ſchutzzöllner mehr, die Vereinigten Staaten ſeien bei einem ſolchen
Abſchnitt ihrer Geſchichte angekommen, wo es nöthig ſei,
Weltabſatzmärkte aufzuſuchen; die Nothwendigkeit eines extremen
Schutzzolls ſei jetzt zum großen Theil geſchwunden. Das Alles
ſind natürlich nur Sirenengeſänge, um auf die Zollpolitik der
europäiſchen Staaten, insbeſondere Deutſchlands, einzuwirken.
Man darf dabei aber nicht aus dem Auge verlieren, daß

erade unter der Herrſchaft des amerikaniſchen
ochſchutzzolles die Ausfuhr der Vereinigten

Staaten einen großartigen Aufſchwung ge-
nommen hat.

Sehr richtig erinnert die „Kölniſche Volkszeitung daran,
noch im Jahre 1891 die Geſammt Ausfuhr der

Vereinigten Staaten nur 884 Millionen Dollar betrug,
die Geſammteinfuhr nur 845 Millionen Dollar, ſo daß ſie
nahezu das Gleichgewicht ſich hielten, aber für das Staats
haushaltshalbjahr 1900 bei einer Geſammtausfuhr von
1470 Millionen Dollar und einer Geſammteinfuhr von
825 Millionen Dollar ein Ueberſchuß zu Gunſten der Ver
einigten Staaten in der Höhe von nicht weniger als 645
Millionen Dollar ſich ergab. Was insbeſondere Deutſchland
betrifft, ſo hat es im Kalenderjahr 1900 uur für 440 Millionen
Mark Waaren nach den Vereinigten Staaten ausgeführt,
aber für 1004 Millionen Mark ſolche von dort eingeführt.
Und angeſichts ſolcher für die amerikaniſche Volkswirthſchaft ſo
überaus günſtigen Ergebniſſe will man uns einreden, die
Handelspolitik der Yankees werde demnächſt in andere Bahnen
geleitet werden Die erwähnten Redensarten der ameri-
kaniſchen Stagtsmänner und ihr Nachdruck in der deutſchen
v haben den Zweck, Deutſchland irrezuführen
und über die Thatſache hinwegzutäuſchen, daß Amerika ſich
durch ſein Schutzzollſyſtem den auswärtigen Markt nicht ver
ſchloſſen, ſondern eröffnet hat.

Deutſches Reich.
Salle a. S., 18. September.

Ruſſiſch-dentſches Finauzbündniſz. Die Betheiligung
der ruſſiſch-chineſiſchen Bank an der Emiſſion von
Eifenbahnobligationen in Deutſchland wird,
wie einem Berliner Blatte aus Petersburg gemeldet wird, in
dortigen als ein Anzeichen dafür angeſehen, daß
dieſes nſtitut fortan auch mit dem deutſchen

darkt zu rechnen beabſichtigt. Es verlautet, daß,
wie bereits in Paris, auch in Berlin eineFiliale errichtet werden ſoll. Dies iſt das erſte Mal,
daß die ne ehe Bank ſich an Operationen in Deutſch
land betheiligt. Vielfach will man hierin einen Beweis dafür
erblicken, daß bezüglich des Vorgehens in Oſt aſien zwiſchen
Nußland und Deutſchland vollſtes Einver-
nehmen herrſche und Rußland bei Erfüllung ſeiner Kultur-
aufgaben im fernen Oſten auf Deutſchlands Unter-
ſtützung rechnen könne.

Der Kaiſer begab ſich Montag früh 6 Uhr 45 Min.
mit Sonderzug in das Manövergelände. Die Prinzen, die
fremdherrlichen Offiziere und Prinz Tſchun folgten in dem
ſogenannten Fürſtenzuge.

Das 17. (blaue) Armeekorps hatte mit der zu ihm gehörigen
Kavallerie-Diviſion B Montag Abend ſeinen Aufmarſch bei Danzig
beendet und hat geſtern Morgen den Vormarſch angetreten. Das

erſte o u e W r KavallerieDiviſion A eteinigen Tagen über die Weichſel vorangegangen war, ontagnr in Nacht bei Weißenberg an Bee die Weichfel über
ſchritten und rückt gegen Danzig vor. e

Der Kaiſer wohnte auch geſtern dem Manöver bei, be
ſuchte nach demſelben das Biwak des Kavallerie Corps bei
Czechlau und kehrte von Spengawsken mittelſt Sonderzuges
über Dirſchau nach Dargia zurück, woſelbſt er ſich an Bord der
„Hohenzollern“ begab. Vormittags hat ein ſtarker Regen ein
geſetzt, welcher noch andauert.

Bei den geſtrigen Manövern iſt die Infanterie nicht zum Gefecht

gekommen. Beide Kavallerie Diviſionen A (xoth) und B (blau)

ſind in der Gegend zwiſchen Groß Kleſchkau und Groß Trampken
aufeinander geſtoßen. Das Gefecht endigte mit dem Siege der
Diviſton A.

geſtern Nachmittag an dieDer Kaiſer telegraphirte
Manöverleitung etwa Folgendes:

„Die Biwakplätze gleichen Sümpfen, die von Bächen gefſpeiſt
werden, Feuer anzuzünden iſt unmöglich die Mannſchaften ſind
total durchnäßt, außerhalb der Chaufſeen iſt überhaupt nichts zu
paſſtren infolgedeſſen iſt am Mittwoch Ruhetag.“

Die Ankunft des Kaiſers auf der Gutgsherrſchaft
Cadinen iſt auf Donnerstag, 19. ds. Mts. feſtgeſetzt.
Se. Majeſtät wird ſich von Danzig an Bord der „Hohen-
zollern“ nach Pillau begeben, von wo die Weiterreiſe nach
Cadinen auf dem Torpedoboote „Sleipner“ angetreten wird.
Der Kaiſer will auf ſeiner Gutsherrſchaft einige Tage in
völliger Zurückgezogenheit verbringen. Die Kaiſerin iſt
bereits, von Danzig kommend, in Cadinen geſtern (Dienstag)
eingetroffen. Die Einweihung der im dortigen Mauſoleum
errichteten Gebetskapelle findet am nächſten Sonntag
im Beiſein der Majeſtäten ſtatt; es ſoll je-
doch hierbei auf Wunſch des Kaiſers jedes
größere feſtliche Gepränge vermieden und nur ein einfacher
Gottesdienſt abgehalten werden. Prinz Joachim und
Prinzeſſin Viktorig Luiſe, die beiden jüngſten Kinder
des Kaiſerpaares, werden ſich demnächſt zum Beſuche der Land
rath v. Familie nach deren Gute Wogenate be
geben. Das Kaiſerpaar wird vorausſichtlich ſchon am Nach
mittag des 23. d. Mts. Cadinen wieder verlaſſen und die
Reiſe nach Jagdſchloß Rominten antreten, wo bis zum
3. Oktober Aufenthalt genommen werden ſoll. Jm Anſchluß
hieran erfolgt mit den beiden jüngſten Kindern, die bei der
Durchreiſe von Cadinen abgeholt werden, die Rückfahrt nach
Berlin bezw. Potsdam.

Der Kronprinz, welcher geſtern Vormittag die Stadt
Leiden befichtigt hatte, traf Vormittags von dort in Harlem
ein und reiſte, nachdem er die Sehenswürdigkeiten in Augenſchein
genommen, nach Amſterdam weiter.

An Stelle des bisherigen Provinzialvorſitzenden des Bundes
der Landwirthe für die Rheinprovinz, des Abg. Frhrn. v.
Plettenberg-Mehrum, der fein Amt niedergelegt hat, iſt
S Provinzialvorſitzenden Gutsbeſttzer J. N. Limbourg zu

berbohlheim im Kreiſe Düren gewählt worden.

Nochmals die Straßburger Geſchichtsprofeſſur.
Gegen die Ernennung des katholiſchen Dr. Spahn zum
Geſchichtsprofeſſor in Straßburg haben jetzt, wie bereits ange
kündigt war, die Profeſſoren der reichsländiſchen Kaiſer
Wilhelms- Univerſität Proteſt eingelegt und in dieſem Sinne
ein Geſuch an den Kaiſer gerichtet.

Die Unterkommiſſion des Börſenausſchuſſes ſtellte geſtern
den Text des an den Reichskanzler zu erſtattenden Gutachtens des
Ausſchuſſes feſt. Das Gutachten beantragt unter Anderem die
Aufhebung des Börſenterminregiſters, mindeſtens aber die Rechts
giltigkeit der Sicherheitsſtellung und der friſtloſen Anerkenntniſſe,
ferner die rn des Verbots des Terminhandels in Getreide,
Mühlenfabrikaten, Antheilen an Bergwerks, Fabriksunternehmen,
mindeſtens aber die Beſtimmung, daß derſelbe unbeſchadet der
Rechtsgiltigkeit der einzelnen Geſchäfte verboten iſt. Wer hat
von dem „Börſenausſchuſſe“ andere Vorſchläge erwartet Nur ſoll
er ſich nicht einbilden, daß ſie angenommen werden!

Gegen den Anarchismus und ſeine Zwillings-
ſchiveſter. Wenn in letzter Zeit die anarchiſtiſche Frevelthat
gegen den Präſidenten der Vereinigten Staaten die Gemüther
in Bewegung geſetzt hat, iſt regelmäßig der Ruf nach inter
nationalen Bereinbarungen zur Bekämpfung
des Anarchismus laut geworden. Dies iſt auch jetzt
angeſichts der Ermordung des Präſidenten Mac Kinley der
Je An die deutſche Regierung ſind indeſſen, einer offiziöſen

ittheilung zufolge, Anregungen in Bezug auf eine gemein
ſame internationale Aktion gegen die Anarchiſten bisher
nicht herangetreten. as Blatt fährt dann aber mit
Recht fort

Wohl aber verdient auch in dieſem Falle das Verhalten
der ſozialdemokratiſchen Preſſe gegenüber der
anarchiſtiſchen Mordthat volle Beachtung. So weit
dieſe Preſſe durch den Anarchismus und ſeine Frevelthaten
die ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen, insbeſondere die Pfründender ialdemokratiſchen Führer für bedroht erachtet, ſucht

man den Anarchismus allerdings von den Schößen der
Sozialdemokratie abzuſchütteln. Jm Uebrigen aber wird
auch in dem vorliegenden Falle die That nicht als eine Frevel
that ſchlimmſter Art, ſondern als Wahnwitz, und was in Wirk-
lichkeit noch ſchlimmer iſt, als die natürliche Folge
beſtehender ſozialer Zuſtände bezeichnet. Hältman mit der Charakteriſirung der angrchiſtiſchen Frevelthaten

als der natürlichen Frucht ſolcher Zuſtände die verhetzende
Agitation zuſammen, welche die Sozialdemokratie gegen die be
ſtehende wirthſchaftliche und geſellſchaftliche Ordnung in Szene
ſetzt, ſo wird man ſich der Ueberzeugung nicht verſchließen können,
daß die anarchiſtiſchen Frevelthaten in der ſozial-
demokratiſchen Verhetzung gegen die beſtehenden
Zuſtände ihren Nährboden finden und daß dem-
v die nachdrückliche Abwehr gegen dieſeel ie demokratiſche Verhetzung auch unter den

Maßregeln zur Verhütung anarchiſtiſcher Ver
brechen eine wichtige Rolle ſpielen muß. Hoffent
lich bleibt es endlich nicht mehr bei bloßen Worten

Zum Präſidentenmord.
Die Leiche des ermordeten Präſidenten iſt in der ver

Wenn Nacht von Buffalo nach Waſhington übergeführt
worden.

Der Zug mit der Leiche Mac Kinleys kam Montag Abend
82, Uhr in Waſhington an. An allen Stationen, die der Zug in
langſamer Fahrt paſſirte, ſtanden gewaltige Menſchenmaſſen, die
den Zug in ehrfurchtsvoller Haltung vorüberfahren ließen. Bei der
Ueberführung der Leiche nach dem Weißen Hauſe
nach dem Kapitol und dem in der Rotunde desſelben abge
haltenen Gottesdienſt waren ſämmtliche Waſhingtoner Botſchaften
und Geſandtſchaften vertreten. Um 9 Uhr wurde der Sarg, der
auf einem einfachen Leichenwagen ruhte, aus dem Weißen Hauſe
herausgebracht, geleitet von regulären Truppen, r und See
ſoldaten, ſowie von Veteranen der großen Armee. Jm Zuge befanden
ſich Präſident Rooſevelt, der frühere Präſident Cleveland,
Vertreter aller Zweige der Bundesregierung, eine Anzahl
Gouverneure mit ihren Beamten und Vertreter zahlreicher Civil
körperſchaften. Frau Mac Kinley blieb im Weißen Hauſe zurück.
Der Sarg wurde in dem weiten Raume unter der Kuppel der
Rotunde um 11 Uhr aufgeſtellt. Der Gottesdienſt begann u
11 Uhr. Während der Ueberführung waren die Straßen ungeacht
des Regens von einer dichten Menſchenmenge beſetzt. ß

Der neue Präſident Theodor Rooſevelt hat in einer
am Montag abgehaltenen Miniſterſitzung ſein Programm enk
wickelt, das ſehr verſchiedenartig beurtheilt wird. Und das iſt
nur zu natürlich. Derartige Programmreden ſind auf den
Effekt einer möglichſt großen Menge berechnet, es ſind ſchöne
Worte, die man ſo und ſo deuten kann, je nachdem es der
Zuhörer haben will. Man wird abzuwarten haben
wie der Redner ſeine ſchönen Worte in die That ln Da
er nur Männer von höchſter Jntegrität in Vertrauensſtellungen
berufen will, iſt ſehr erfreulich; ebenſo nothwendig wäre aber
auch, den Einfluß der Männer des Dollars 2 die Staats
maſchine zu beſeitigen. Hieran hat es bisher gefehlt und dem
Umſtande iſt es auch zuzuſchreiben, daß der Anarchismus in
Nordamerika einen ſo vortrefflichen Nährboden gefunden hat.
Präſident Rooſevelt wird übrigens, wie er erklärt hat,
über die Einzelheiten der Pläne ſeiner Verwaltung keine
offizielle Erklärung erlaſſen, ehe er von der Theilnahme an
der Beiſetzung Mac Kinleys wieder in Waſhington eintrifft.

Der Korreſpondent des „New York Herald“ in Waſhington
meldet, es ſei nunmehr ſicher, baß Staatsſekretär Hay ſeine
Entlaſſung innerhalb 14 Tagen einreichen wird. Dieſelbe werde
angenommen und Noot zu ſeinem Nachfolger ernannt werden. Der
Berichterſtatter des „New-York Herald“ in Waſhington berichtet
weiter, es ſei jetzt faſt ſicher, daß der Schatzſekretär Gage im
Amtebleibe. Der Attorney General Knox werde wahrſcheinlichim Amtebleiben, wenn nicht eine Veränderung in den gegen
wärtigen Plänen eintrete. Der Präſident Rooſevelt habe am Montag
zu einem intimen Freunde geſagt: „Jch war Kandidat für
die Präſidentſchaft 1905. Man muß jetzt von mir
abſehen; ich bin keinesfalls Kandidat für die
nächſte Wahl.“

Der „Nordd. Allgem. Jgrng zufolge hat Staats
ſekretär Hay in herzlichen Worten dem Reichskanzler Grafen
von Bülow für ſeine Beileidskundgebung ſeinen Dank aus
geſprochen.

Gegen den Anarchiſten e iſt von der Anklage-
jury wegen Mordes im Erſten Grade die Anklage
erhoben worden. Sein Prozeß beginnt am nächſten
Montag. Die Kugeln, die der Mordbube auf Mae
Kinley abſchoß, ſollen wie ſchon gemeldet, vergiftet
w ſein; doch iſt dies vielleicht nur ein Gerücht, das aus
der Thatſache entſtanden iſt, daß die Ränder des Schußkanals,
wie gemeldet, völlig abgeſtorben waren.

Der Auarchiſt Johann Moſt wurde geſtern in New
York dem Gericht vorgeführt. Der Richter erklärte, er glaube
nicht, daß der in Moſt's Blatt erſchienene Hetzartikel
mit dem Verbrechen in Buffalo in Verbindung ſtehe. Moſt
wie darauf gegen eine Bürgſchaft von 500 Dollars frei
gelaſſen.

Ausland.
Frankreich.

Frankreich und die Türkei.
Aus Athen einem rheiniſchen Blatte zugegangenen Mel

dungen zufolge verſichern dortige diplomatiſche Kreiſe die
franzöſiſche Regierung habe angeordnet, daß bei einer
Verſchärfung des Streitfalles mit der Türkei die Jnſel
Rhodos alsbald beſetzt werde, um dieſe bis zur
völligen Genugthuung ſeitens der Pforte zu behalten. Die
engliſche Regierung habe mit dieſem Falle
ſehr ernſt gerechnet und bereits dem britiſchen Mittelmeer Ge
ſchwader beſtimmte Befehle ertheilt, damit dieſes ſofort bei einer
weiter nördlich gelegenen Jnſel des Aegäiſchen Meeres vor
Anker gehe und die Jnſel Chios oder Thaſo s als Aus
gleich sobjekt beſetze.

Angeſichts der Sprache der nationaliſtiſchen Organe er
ſcheint es nicht ausgeſchloſſen, daß die Pariſer Regierung, um
der von Ken aufgereizten öffentlichen Meinung entgegenzu
kommen, ſich zu einem derartigen Schritt bewegen läßt.

Zum Beſuche des Zaren.
Der „Standart“ iſt mit dem ruſſiſchen Kaiſerpaar geſtern

(Dienstag) früh 524 Uhr von Brunsbüttelkoog nach Dünkirchen ab
gefahren, nachdem der Kreuzer „Swetlana“ ſchon Nachmittags in
See gegangen war. Am Montag waren der Großherzog und die
Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin in Brunsbüttel
koog mit Automobil zum Beſuch eingetroffen und hatten ſich an



Bord des „Standart“ begeben. Später beſichtigten die ruſſiſchen
Majeſtäten und die mecklenburgiſchen Herrſchaften die Schleuſen
und Hafenanlagen.

Präſident Loubet hat ſich in Begleitung Waldeck
Rouſſeau's und Delcaſſe's Dienstag Vormittag nach Dünkirchen
begeben. Trotz des ſtrömenden Regens hatte ſich eine überaus
zahlreiche Menge am Bahnhof eingefunden, um den Präſidenten
zu begrüßen. Der Präſident traf gegen 4 Uhr Nachmittags in
Dünkirchen ein. Nach dem Empfange der Behörden begab ſich
Präſident Loubet mit ſeiner Begleitung zum neuen Rathhauſe, um
dasſelbe einzuweihen.

Holland.
gt g. fung der Generalſtaagten.
Die Königin Wilhelmina eröffnete geſtern im Haag die Gene-c mit einer Thronrede, in her e daß die

h zu den übrigen Mächten ſehr freundſchaftliche ſeien;
as gleichzeitig mit den anderen Staaten in China unterzeichnete

Friedensprotokoll ſichere die Entſchädigung für die in Peking zer
ſtörten eſandtſchaftsgebäude. Die allgemeine Lage Hollands biete
ein in mehrfacher Hinſicht erfreuliches Bild. Es ſei jedoch zu be
merken, daß ſich neuerdings für die Regierung mehr als bisher
die Nothwendigkeit herausgeſtellt habe, beſtändig darauf
z achten, daß das Chriſtenthum die Grundlage
t Volkslebens werde. Die Reviſion des Geſetzes be
treffend die Son ntagsruhe und ein wirkſamerer geſetzlicher
F utz der Volksmoral ſeien nothwendig; ebenſo eine wirkſamere
ekämpfung des öffentlichen Hazardſpiels und des Alko

holismus ohne Beeinträchtigung der individuellen Freiheit,
ferner die Aufrechterhaltung der Freiheit des Unterrichts
in den verſchiedenen Zweigen derſelben. Was die materiellen Jn
tereſſen betrifft, ſo beſchäftige die Königin nach wie vor die ſo
ziale Frage. Es werde den Kammern ein Geſetzentwurf über
eine direkte Veriretung der Landwirthe unterbreitet werden, damit die Regierung, von dieſer unterſtützt, ſich
beſſer über die Intereſſen der Landwirthſchaft unterrichten könne.
Die Fälſchung der Nahrungsmittel und der unlautere Wettbewerb
müßten bekämpft werden. Für die Entwickelung des praktiſchen
Volksſchulunterrichts und die Regelung des Lehr
ling s w eſſen s werde die Beihilfe der Volksvertretung verlangt
werden. Die Acc iſeabgaben und die Abgaben auf neue
Erfindungen würden auf einer neuen Grundlage wieder ein
eführt werden. Das Konſularweſen werde mehr als bis
r den Intereſſen der Landwirthſchaft, der Jnduſtrie und des
andels dienſtbar gemacht werden. Die Arbeitsver hält-

niſſe erforderten eine Neuregelung. Die obligatoriſche Unfall
verſicherung werde eingeführt werden und auch die Seefiſcher und
ländlichen Arbeiter umfaſſen. Jn Vorbereitung ſei ferner die obli
gatoriſche Kranken, Alters und Jnvaliditäts-Verſicherung. Um
die ſozialen Reformen zu ermöglichen, ſei eine Verſtärkung
der Staatseinkünfte erforderlich, in erſter Linie eine
Reviſion des Zolltarifs, bei welcher zugleich der Schutz der natio
nalen Arbeit zu erhöhen wäre. Falls dieſe Reviſion die Bevölkerung
mit geringem Einkominen zu ſtark belaſten ſollte, werde man bei
den Beiträgen dieſer Bevölkerungsklaſſen zur obligatoriſchen Ver
ſicherung einen Ausgleich ſchaffen. Den Kammern werde ferner eine
Vorlage über das Verwaltungsgerichtsverfahren zu
gehen. Die Geſetze betreffend die nationale Vertheidi-
der ung würden prompt ausgeführt werden. Die Einführung

er Schnellfeuergeſchütze ſei dringend; ſie werde beträchtliche Opfer
erfordern. Auf die Marine und das Heer in NiederländiſchIndien
würde in religiöſer und moraliſcher Hinſicht beſfernd eingewirkt
werden. Die Niederlande ſeien als chriſtliche Macht verpflichtet,
die rechtliche Stellung der chriſtlichen Eingeborenen
beſſer zu regeln, die chriſtliche Miſſion zu unter
ſt ütz en und die ganze Regierung von der Aufgabe zu überzeugen,
die ſie in moraliſcher Hinſicht den Eingeborenen gegenüber zu er
füllen habe. Die Gründe für die Abnahme des Wohlſtandes der
Eingeborenen auf Java würden geprüft und die Vorſchriften
über den Schutz der als Arbeiter verwandten Kulis würden ſtreng
durchgeführt werden. Es werde eine Dezentraliſirung der Ver
waltung beabſichtigt; die bisher bezüglich Atjeh befolgte Politik
werde aufrechterhalten werden in der Hoffnung auf eine völlige
Pacifikation des Landes. Die Entwickelung von Surinam und
Curaçao nehme fortdauernd das Jntereſſe der Regierung in An
ſpruch. „Gott der Allmächtige möge Sie,“ ſchließt die Thronrede,
„leiten, Jhre wichtige Aufgabe zu erfüllen.“ Prinz Heinrich wohnte
der Eröffnung bei.

Türkei.

Der engliſche Konflikt. Die armeniſchen
Metzeleien.Der Konflikt, der zwiſchen der Pforte und der engliſchen Re

gierung dadurch entſtanden war, daß der Kommandant eines eng
Tiſchen Kriegsſchiffes im Perſiſchen Golf ſich weigerte, die türkiſche
Korvette „Sehab“ Truppen in Koweit landen zu laſſen, wurde auf
Grund eines zwiſchen der Pforte und der engliſchen Regierung ge
troffenen Einvernehmens bei g elegt.

Das an ſämmtliche Valis gerichtete Rund ſchreiben
über zu ergreifende Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Sicher
heit, welches geſtern auch in türkiſchen Blättern als amtliches
Communiqusé veröffentlicht wurde, iſt nur die Wiederholung eines
früheren Rundſchreibens und die Veröffentlichung erfolgte nur des
halb nochmals, weil einige europäiſche Blätter über Unſicherheit
in den türkiſchen Provinzen klagten.

Bisher iſt in Konſtantinopel keine Veſtätigung der Meldung
von einer Niedermetzelung von Armeniern in Muſch
und Saſſun eingelaufen, wohl aber ſtellt ein geſtern eingetroffenes
offizielles Telegramm des Vali von BVitlis eine ſolche Nieder
metzelung in Abrede.

China.
General von Leſſel, ſowie 50 deutſche Offiziere und 401

Soldaten, die ſich auf der Heimkehr aus China befinden, ſind
geſtern an Bord des „König Albert“ in Neapel angekommen.
Der „König Albert“ iſt Abends nach Genua weitergefahren.

Geſtern ſind die chineſiſchen Truppen in Peking wieder
eingezogen. Zugleich fand die Uebergabe der „verbotenen
Stadt“ an die chineſiſche Behörde durch Amerikaner und
Japaner ſtatt.

Telegramme,
Berlin, 18. Sept. Die Voſſ. Ztg.“ meldet aus Köln

Die Moſel und Saar richteten in Elſaß-
othringen und der Rheinprovinz bedeutenden Schaden in den

Weinbergen, Hopfengärten, Kartoffelfeldern und Wieſen an.Dünkirchen, 18. Sept. Präſident Loubet wurde
bei ſeinem Eintreffen im Rathhauſe vom Maire begrüßt,
welcher ein Hoch auf den Präſidenten und den Kaiſer
von Rußland, den großen Freund Frankreichs aus-
brachte, deſſen einziges Beſtreben die Erhaltung des Friedens
ſei. Präſident Loubet erwiderte, er ſei glücklich, nach Dün
kirchen gekommen zu ſein, um den Herrſcher eines großen Landes,
den treuen Verbündeten Frankreichs, zu begrüßen und ihm die
tie und die Verehrung Dünkirchens übermitteln zu

unen.
Amſterdam, 18. Sept. Der deutſche Kronprinz,

welcher geſtern Abend um x6 Uhr hier eintraf, wohnte auf
Einladung der Niederländiſchen Operngeſellſchaft der Auf
e von Puccinis „Bohöme“ im StadtTheater bei und
hrte hierauf in das Hotel zurück.

Konſtantinopel, 18. Sept. Der frühere Finanzminiſter
Reſchad- Paſcha wurde aufs Neue zum Finanz-
miniſter ernannt. Der bisherige Finanzminiſter Zuehdi
Paſcha behait wir dos UnterrichtsVortefeujlle,

Aus Nah und Fern
Zum Heilbronner Bankkrach wird uns von dort vom Montag

gemeldet Bis jetzt iſt nunmehr feſtgeſtellt, daß die Unterbilanz ſchon
zwei Millionen beträgt und daß die Bücher in erheblichem Grade
gefälſcht worden ſind, wofür den Direktor Fuchs als Urheber dieſer

älſchungen zweifellos Zuchthausſtrafe treffen wird. Ein vollſtändiger
tatus der Gewerbebank konnte aber bis jetzt nicht aufgeſtellt

werden. Soviel iſt indeſſen ſicher, daß weit mehr als die Hälfte des Aktien
kapitals verloren iſt. Man verhandelt gegenwärtig mit mehreren Groß
banken bezüglich deren Jntervention. Doch iſt auch hierüber kein
Reſultat erzielt. Der erſte Direktor und Gemeinderath Fuchs war
ſeit langen Jahren ein erbitterter Gegner des Oberbürgermeiſters
Hegelmaier. Hegelmaier hatte ſchon vor mehr als Jahresfriſt wieder
holt davor gewarnt, dieſem Manne Geld anzuvertrauen Die Gewerbe
bank war ſ. Zt. von der Volkspartei als Partei-Bank gegründet
worden und Fuchs war ein Führer der Volkspartei. Geſtern Vor
mittag fand ſchon wieder ein Maſſenandrang des Publikums auf die
Bank ſtatt, ſo daß wiederum ein ſtarkes Polizeiaufgebot in der
Umgebung der Gewerbebank die Ordnung aufrecht erhalten mußte.

Wieder Eiuer! Aus Köln wird gemeldet: Der Direktor der
Ringofenziegelei Wings Co. in Brühl und der Automobilge
ſellſchaft Brühl, Wilhelm Hartzheim, wurde, wie die „Kölniſche
Volkszeitung“ meldet, in Brühl wegen Unterſchlagung und
Wechſel- und Urkundenfälſchung verhafet.Bootsnnglück. Bei Kiel kenterte im Kriegshafen ein Segel
boot mit ſechs Jnſaſſen, von denen der Bootführer Brenſter ertrank,
während die übrigen gerettet wurden.

Der „Norddeutſche Lloyd“ hat die Einrichtung einer regel
mäßigen Linie uba (Havanna--Cienfuegos- Man-
anillo--Santiago de Cuba) beſchloſſen. Die Fahrten werden Mitte
ovember dieſes Jahres eröffnet werden und zwar als vierwöchent-

liche. Vom Februar 1902 ab wird die Verbindung zu einer vierzehn
tägigen erweitert werden.

Der Pariſer Luftſchiffer Graf de la Vaulx erklärt in mehreren
Blättern, daß er in den nächſten Tagen die Fahrt über
das Mittelländiſche Meer ausführen werde, obwohl
der Marineminiſter ihm mitgetheilt habe, daß er ihm kein Kriegs
ſchiff zur Begleitung ſtellen werde, und obwohl derſelbe den Marine
offizieren, welche an der Fahrt theilnehmen wollten, die Erlaubniß
hierzu verweigert habe, weil das Unternehmen zu gefährlich ſei.

Die Jnbiläumsansſtellung in Riga, welche am Sonntag
geſchloſſen worden iſt, war von 800 000 Perſonen beſucht. Das
finanzielle Ergebniß übertraf die gehegten Erwartungen.

Der Papſt empfing geſtern bei ausgezeichneter Geſundheit den
Sekretär der Kongregation de propaganda fide und den Abbé Garnier.

Vom Gumbinner Prozeß Das Ergebniß der aus Anlaß des
Gumbinner Militärprozeſſes von Rechtsanwalt Horn zu Gunſten des
Sergeanten Hickel und der anderen drei zum 1. k. Mts. aus dem
Militärdienſt tretenden Unteroffiziere veranſtalteten Sammlung be
läuft ſich nach der „Elbing. Zig.“ bis jetzt auf faſt 4000 Mk.

Einen jähen Tod fand die 43jährige Schauſpielerin
Frau Emma John-Böhme von dem neueröffneten Kaſino-
theater in Berlin. Die Dame, welche in der Linien-
ſtraße 51 wohnte, begab ſich geſtern Abend nach dem Theater um
dort mitzuwirken. Am Eingang zum Theater brach ſie plötzlich
zuſammen und ſtarb am Herzſchlag, bevor ärztliche Hilfe herbeigeholt
werden konnte.

Auf der Zeche „Kaiſer Friedrich“ zu Barop ſtürzte der alte
Schacht ein. Da infolgedeſſen neue Steigleitern eingebaut werden
müſſen, ſo wird ein Theil des Betxiebes auf drei Wochen geſtört ſein.
Die Verwaltung hofft, den Betrieb der Kokerei vollſtändig aufrecht
zu erhalten.

In der Ferne geſtorben. Aus Tſingtau wird amtlich ge
meldet, daß der Maurermeiſter Hermann Knappe dort am
13. September am Herzſchlag geſtorben iſt.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Der 5. internationale Phyſiologen- Kongreß

wurde geſtern in Turin eröffnet. Zum Präſidenten wurde Forſter
(Cambhridge) gewählt.

Perſonalnachrichten.

Verliehen wurde dem KreisSchulinſpektor, Oberpfarrer und
Superintendenten Neubert zu Zeitz der Rothe Adler-Orden
vierter Klaſſe.

Schifffahrts Nachrichten.

Norddeutſcher Lloyd. „Aachen“ 16. Sept. v. Buenos Aires
in Bremerhaven ang. „Prinzregent Luitpold“, v. Auſtralien, 16. Sept.
in Colombo angekommen. „Großer Kurfürſt“, nach NewYork beſtimmt,
16. Sept. 5 Mrgs. Lizard paſſirt. „Rhein“ 16. Sept. v. Southampton
n. Auſtralien abgeg. „Gera“, v. Baltimore 16. Sept. Dover paſſirk.
„Prinz Heinrich“, v. Oſtaſien, 16. Sept. in Hongkong angek. „Olden-
burg“, v. Auſtralien, 16. Sept. v. Southampton n. Bremen abgeg.
„Heidelberg“, n. Braſilien, 16. Sept. in Oporto angek.

Hamburg-Amerika-Linie. „Phönicia“ 16. Sept. 8 Uhr
50 Min. Nachm. v. Boulogne ſur mer abgeg. „Polyneſia“ 15. Sept.
10 Nachm. v. Havre abgeg. „Croatia“ 16. Sept. 9 Vorm. in Havre
angek. „Belgia“ 16. Sept. Nachm. auf der Elbe angek. „Bengalia“
16. Sept. 108 Vorm. Dover paſſ. „Abeſſinia“ 15. Sept. 6 Vorm. von
Philadelphia n. Hamburg abgeg. „Lydia“ 16. Sept. in Santos angek.
„Jſola di Favignana“ 16. Sept. in Buenos Aires angek. „Dacia“
16. Sept. v. Funchal abgeg. „Serbia“ 16. Sept. 8 Nachm. v. Rotterdam
abgeg. „Acilia“ 16. Sept. in Port Said angek. „Arabia“ 16. Sept.
11 Vorm. v. Moji abgeg. „Silvia“ 17. Sept. 5 Vorm. v. Port Said
abgeg. „Aleſia“ 17. Sept. 12 Mittags von Port Said abgeg. „Aragonia“
16. Sept. 12 Mittags v. Hongkong abgeg.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Querfurt, 17. Sept. (Miſſionsfeſt. Pen

ſionirung.) Bei dem vorigen Sonntag in Vitzenburg abge
haltenen Jahresfeſt des Evangeliſch- kirchlichen Hilfsvereins im Kreiſe
Querfurt hielt Paſtor JakobiZiegelroda die Feſtpredigt über
Ev. Joh. 21, 15--17. Während der Nachverſammlung referirte
Paſtor Simſa-Halle über das Entſtehen und die Wirkſamkeit
der Halleſchen Stadtmiſſion. Eine darauf folgende Sammlung
ergab etwa 180 Mark. Jm Anſchluß an das Feſt fand
eine Sitzung des Vaorſtandes des Evangeliſch kirchlichen
Hilfsvereins im Kreiſe Querfurt unter Vorſitz des Grafen von der
SchulenburgVitzenburg Heßler ſtatt. Dem am 1. Oktober d. J.
aus dem Amte ſcheidenden Bürgermeiſter Steckner in Mücheln
iſt von dem Kaiſer der Kronenorden 4. Klaſſe verliehen und dieſer
am Sonnabend durch den Königl. Landrath Bötticher-Querfurt
feierlichſt überreicht worden. Die Stadt Mücheln hat Herrn Steckner,
der 24 Jahre daſelbſt amtirt hat, zu ihrem Ehrenbürger gemacht.

S Nordhanuſen, 17. Sept. (Vom Herbſt-Jahrmarkte.
337 desKaiſerFriedrich- Denkmals.
5 Thalſperrfrage. Verhaftung.) Der diesjährige

erbſt-Jahrmarkt, welcher an den letzten drei Tagen hier abgebalten
worden iſt, iſt vollſtändig verregnet. Auf eine von den Marktleuten
an den Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen gerichtete und
von den hieſigen ſtädtiſchen Behörden unterſtützte telegraphiſche Bitte
iſt die Verlängerung des Jahrmarktes bis heute Abend 11 Uhr ge
nehmigt worden. In einer d Abend ſtattgehabten Sitzung
iſt das Programm für die am 18. Oktober Nachmittags von 1X bis
2x Uhr ſtattfindende Enthüllung und Weihe des neuen Kaiſer
Friedrich Denkmals feſtgeſetzt worden. Als Vertreter des Kaiſers
wird Prinz Friedrich Heinrich hier eintreffen. Heute traf der als
zweiter hygieniſcher S in der Thalſperrfrage gewählte
Geheime Hofrath Profeſſor Dr. Gärtner, Direktor des hygieniſchen
Jnſtituts der Univerſität Jena, hier ein und hielt auf dem Rath-
hauſe eine Beſprechung mit der Waſſerwerksdeputation ab morgen
wird er das obere Tyrathal (die für die Thalſperre in Ausſicht
genommene Oertlichkeit) und den Ottoſtollen im Jlfelder Thale

beſichtigen und übermörgen in der Stadtverordnetenſitzung ſein
Gutachten in der Thalſperr Angelegenheit erſtatten. Der aus
Eilenburg gebürtige und früher in Haynrode wohnhafte Königliche
e ſtanſſeber Fabricius, welcher von der hieſigen Staatsanwalt-
chaft wegen einer großen Anzahl Betrügereien und Schwindeleien

ſteckbrieflich verfolgt wurde, iſt durch zwei Transporteure in das
Gerichtsgefängniß unſerer Nachbarſtadt Bleicherode eingeliefertworden a äh wird er in das hieſige Landgerichtsgeſangiiß

übergeführt und hier abgeurtheilt werden.
8 Erfurt, 17. Sept. (Waſſerbauprojekte.) Das

Projekt der Erbauung eines Stauweihers im
Quellengebiet der Gerag, für deſſen Realiſirung ſich
vor einer Reihe von Jahren ein ad hoc gewähltes Komitee mit
großem Eifer ins Zeug legte und die umfangreichen Vorarbeiten
auch thatſächlich dem Abſchluſſe nahe brachte, iſt in Gefahr, an der
Theilnahmsloſigkeit der Jntereſſenten völlig zu ſcheitern. Die zur
Verfügung geftandenen recht anſehnlichen Geldmittel ſind für die
bisherigen Vorarbeiten ausgegeben, und nun will Niemand mehr
in den Beutel greifen, weil „die Sache doch nicht zu Stande komme“.
Dieſe Theilnahmsloſigkeit einem Plane gegenüber, deſſen Reali-
ſirung für einen blühenden Landſtrich von den ſegensreichſtenFolgen
begleitet ſein müßte iſt ſehr zu bedauern. Auch das Projekt,
die Gera mit der Unſtrut durch einen Kanal zuver
binden und die Gera bis nach Erfurt hinauf ſchiffbar zu
machen, kann als völlig geſcheitert betrachtet werden. Dieſem Plane
hatte man in maßgebenden techniſchen wie induſtriellen Kreiſen
von vornherein keine großen Hoffnungen auf Verwirklichung ent
gegengetragen und bedauert deshalb auch ſein Verſchwinden nicht.

Stendal, 17. Septbr. (Neuer Erſter Staatsan-
walt. Altmärkiſches Schwurgericht.) Beim Land
gericht zu Stendal iſt der Staatsanwaltſchaftsrath Nonneberg ausBromberg zum erſten Staatsanwalt ernannt; er hat dem „A. g. B.“

zufolge geſtern ſein neues Amt übernommen Die nächſte Periode
Dit l würkſchen Schwurgerichts dauert vom 30. September bis 5.

ober.
Cöthen, 16. Sept. (Goldene Hochzeit.) Die Auf-

ſeher Helmſtedtſchen Eheleute feierten in ziemlicher Rüſtigkeit das
Feſt der goldenen Hochzeit. Sie wurden kirchlich eingeſegnet, wo
bei en als Geſchenk des Herzogs eine Jubiläumsbibel überreicht
wurde.

Weimar, 17. Sept. (Verurtheilung eines Ein-
brechers.) Die hieſige Strafkammer verurtheilte den Schloſſer
Albert Zöbiſch aus Lengefeld, der Einbruchsdiebſtähle in
Weimar, Jena und Apolda verübt hat, zu acht Jahren Zuchthaus.
Zöbiſch iſt ein bekannter Dieb und Einbrecher, der auch ſchon eine
längere Zuchthausſtrafe verbüßt hat.

Leipzig, 17. Sept. (Verkuſt. Landtagskan-
didaten.) Der Verluſt, den der ſächſiſche Staatsfiskus aus dem
Darlehn der Loterie-Darlehnskaſſe von 10 Millionen Mark gegen
Pfandwechſel an die im Konkurs befindliche Leipziger Bank erleidet,
wird auf über 5 Millionen Mark geſchätzt. Jm 14. ſtädtiſchen
Landtagswahlkreiſe (Meerane) iſt Fabrikant Ernſt Focke, im
21. ſtädtiſchen Landtagswahlkreiſe (Reichenbach i. V.) Fabrikant
Karl Neidhardt als Kandidat aufgeſtellt. Beide Herren, deren
Wahl zweifellos iſt, gehören ſeit Langem der national
liberalen Partei an.

Wetter- Ausſichten auf Grund dex Berichte der deutſchen
Seelvarte in Hamburg.

Donnerstag, 19. September Halb heiter, Tags warm,
meiſt trocken, ſtrichweiſe Gewitter.

Freitag, 20. September Vielfach heiter, warm.

Waffer ſtände.
bedeutet über, unter Null).

Fall Wu-h3
Saale

17. Sept. 1,90 18. Sept. 1,92 0,02
rotha 1,98 196 0,02Alsieben 16. Sept. 150 17. Sept. 1.801 0,30
Bernburg 1,10 zu 1,391 0,29*Calbe, Odp. 1,52 1,58 0,06do. Untp. 0,68 0,84 0,16Unſtrnut.

Straußfurt 16. Sept. 1,30 17. Sept. 1,835] 0,95
Moldau.

Budweis 15 Sept. 0,3016, Sept. 0,30

Prag 0,13 0,22 0,35Havel.
*Brandenburg 16. Sept. 17. Sept.
Obervpegel 3 1,87 t 1,86 0,01Unterpegel 0,38 0,40 0,02*tathenow

Oberpegel 1,34 1,31 0,03Unterpegel 1,08 0,00 1,08*Havelberg 0,90 0,92 (0,02GSlbe.

ardubitz 15. Sept. 0,1616. Sept. 0,02 0,14

randeis SMelnik 0,55 0,44 0,11Leitmeritz 0,44 0,36 0,08Außig 0,25 0,13 0,12Dresden 16. Sept. 1,50 17. Sept. 1,44 0,06
Torgau 7 0,27 3 0,34 (0,07Wittenberg 0,96 1,10 0,14Roßlau 0,30 0,43 0,13eBardy 061 075 014Magdeburg 0,80 0,90 0,10*Tangermünde 1,14 e 1,18 0,04*Wittenberge 0.74 0,77 0,03Lenzen e 0,68 0,72 0,04Dömitz x 0,07 e 0,12 0,05*Lauenburg 0,17 r 0,18 0,01

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der
Königl. Elbſtrom-Bauverwaltung.

Börſen- und Handelstheil.
Allgemeines.

W. Berlin, 18. Sept. [Telegramm der „Hall. Ztg.“) Den
Berliner Abendblättern zufolge lehnte geſtern die Zulaſſungsſtelle
der Berliner Börſe den Proteſt, welchen die Inhaber der Certifikate
der ruſſiſchen Südweſtbahn gegen die Zulaſſung neuer ruſſiſcher
Papiere erboben haben, ab.

M. Brüſſel, 17. Sept. Der Zuſchlag für die Kohlen
lieferungen für die Staatsbahn ergab in Lüttich eine leichte
Preisermäßigung; in Charleroi erfolgte der Zuſchlag zu denſelben
Preiſen wie das letzte Mal.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 17. Septbr. Berliner Produktenbörſe.)

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen,
Oktober 160,00--159,75 Dezbr. 165,00--164 65 Roggen,
märk. 137,00 frei Haus, Oktober 137,00 136,75 Dezember
140,00 139,75 A. Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 123,00
bis 133,00 ſchwere 134,00 148,00 ruſſ. 129,00--134,00
amerik. 133,00 135,00 c. Hafer, märk., mecklenburg. und pomm.
fein 152,00--161,00 märkiſcher, mecklenburg., pomm. und preuß.
mittel 141,00--149,00 gering 136,00 140,00 poſen. und
ſchleſ. gering 136,00--140,00 ruſſiſcher 137,00- 141,00
Mais La Plata 124,00--125,00 frei Wagen. Erbſen, inländ.
und ruſſiſche Futterwaare 158,00--170,00
bis 23,75 Roggenmehl 0 und 1 18,10 19,30 Weißzenkleie,
grobe 9,50-9,90 feine 9,20-—-9,50 Roggenkleie 9,80—140,20
Mark. Mittagsbörſe: Weizen, Septbr. 158,75 159.76 MNib.
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CentralStelle der Preußiſchen Landwirthſchaftskammern.
Notirnngs Stelle.

17. September 1901.
a) Für inländiſches Getreide u e ver Tone Sgablt

eizen oggen e aferermark 158 162 136--140 140 150 e
telmark, Priegnitz 156 164 130--140 130 146 125 158

Reumark
uſtd

Magdeburg
Altmark
Merfeburg öſtl, d. Mulde

do. weſtl. d. Mulde

z

160--170 144-148 138--145 134 140
136--147 140--175 134--156
132--142 140- 155 134--148
138--150 129--175 125--160

150--175 130 153
150--170 140--155 145--175 125--160
163 165 133-134 120--135 128-- 131

nzig 167-- 1668 136 120--137 121 136
orn 172 148--150 125--128 126--132Goldup 150--154 120--125 118--120 118--120

Kbnigsberg i. Pr. 154--164 130--132 124--130 124 124
Breslau 162--175 143 149 126-144 127 148
Glogau 166--172 143--145 140--145 128 130
Etrehlen 150 173 140--145 127--140 121 126
Oppeln 172--175 142 144 135 138 126 128
Pofen 166--181 137--142 120--134 130 145
Bromberg 150--175 145 JGneſen 180 la 140 i56Z7wrazlaw 160--172 136--144 124-134 136 148
iel 165--175 135 130--135 134 140Neumünſter 150 165 130 137 125-- 130 127--135

Hannover Süd 154--161 134--148 140--180 128 160
165--170 130 140 138 130 175do. Elbe, Weſer

Weſtdo. 150 166 138 127--140 124 133Münſterland 166 -1671 138--142 147- 155 145
Weſtf. Jnduſtriebezirk 162--170 135--140 127--135 140
Eauerland 164-165 145 153 135 146 152

derbornerland 161 169 142 150 2 140
ankfurt a. M. 161 -1621 134 137 160 138 150aſſel 158 160 140--143 135 160 134 140

d) Nach privater Ermittelung
Stadt 755 g. p. I. 712 g. p. I. 573 g. p. I. 460 g. p. 1.*Berlin 165 138 b 146 vStettin 165 134 7 131Königsberg i. Pr. 161 131 131Breslau 176 149 144 148*)oſen 181 142 134 145nover 162 140ußs 160 133 140Mannheim 163 140 S 150Hamburg 160 135Raps: Breslau 267 Neuer Hafer 133

e) Weltmarkipreiſe
uf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, einſchl.

acht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualität sUnterſchiede.
am 17. Sept., am 16. Sept.

Von Newyork nach Berlin Weiz. loko 764 Cts. I 63, 50.
Chicago a Sept. 68 Cts. „161,25,Liverpool Sept. 5 ſh. 58, d. 165,75
Odeſſa e loko 87 Kop. 167,50 167,50
Riga p loko 93 Kop.V Paris. Sept. 21,45 fes.on Amſierdam nach Köln Novbr. hl. fl.
Newyork nach Berlin Rogg. loko 60x Cts.

Odeſſa loko 67 Kop.Riga 2 „loko 73 Kop. „142,75 142,75Amſterdam nach Köln Oltbr. 123 b. fl. 137.50 13825
Newyork nach Berlin Mais Sept. 621 Cts. „129,75

169,25 169,25
173,75 171,25

414550
141,00 141,00

Viehmärkte.
K. Bitterfeld, 17. Sept. (Bei dem hier abgehaltenen

Viehmarkte) waren aufgetrieben 108 Stück Rindvieh, 180
Läufer und 210 Ferkel.
Stück, letztere Summe Kuh mit Kalb. Läufer wurden mit 30 bis
70 Mk. bezahlt, während die Ferkel das Paar einen Preis von
20 bis 30 Mk. erzielten. Es waren viel Käufer erſchienen und bei

der Krammarkt war infolge des herrlichen Wetters gut be
icht.

e. Seehauſen i. Altm., 17. Sept. (Auf dem heutigen
Viehmarkte) war das Angebot in Schweinen ſehr groß, 2000
Ferkel waren auf dem Markte. Die Preiſe waren gegen vorige
Woche etwas zurückgegangen, im Laufe des Vormittags gingen ſie
noch weiter zurück, überhaupt war das ſonſt ſo lebhafte Ferkel
geſchäft gedrückt. Sechswochenferkel wurden mit 9--12 Mk. be
ahlt pro Stück. Rindvieh war nicht viel zur Stelle; dieſer Marktndet eigentlich immer ſchon an den Tagen vorher ſtatt in den

Ställen der Händler, ſchon am Sonntag hatten einige Händler von
auswärts ihren Bedarf gedeckt und reiſten wieder ab. Durch die
langjährige Sperre wegen der Maul und Klauenſeuche iſt dieſer
Markt ſehr zurückgegangen, Alles hat ſich nach Wittenberge gezogen.
Hoffentlich wird es mit der Zeit wieder beſſer für unſere Stadt.

Magdeburg, 17. Sept. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher
Schlacht und Viehhof. Auftrieb 198 Rinder, 212 Kälber, 200 Schaf
vieh 2c., 1024 Schweine. Bezahlt für 100 Pfd. Lebendgewicht

emäß den Feſiſtellungen durch die Waagen im Viehhof)
ch ſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes bis

u 7 Jahren 36--37 b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ltere ausgemäſtete 33--35 e. mäßig genährte junge und ältere

29 32 d. gering genährte jeden Alters 24-28 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 32--33 b. voll
979 jüngere 30--31 e. mäßig genährte jüngere und ältere

--29 d. gering genährte jüngere und ältere 24-26 C
Kalben und Kühe: a. w. ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwerthes 30 32 b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten

n hohen Preiſen und reger Kaufluſt der Umſatz ein flotter.
ſu

Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 27—-29 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 24 26
a. mäßig genährte Kühe und Kalben 22--24 o. gering genährte
Kühe und Kalden 18-21 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und Saugkälber 42--45 b. mittlere Maſt- und gute
Saugkälber 35--41 e. r 37 Saugkälber 25--34 ältere, gering

nährte (Freſſer) 18--22 Schafe: Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 31-—33 b. ältere Maſthammel 28--30 e. mäßig

genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 20--26 Schweine:
a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
dis zu m Jabren 64 b. ſleiſchige 62—63entwjdelte 53-—65 a. Sauen

150--170 132 138 130--136 125--140

Die Kühe koſteten 60 bis 330 Mk. das

e. gering.47-56 bei 40--60 Hund

Tara das Stück, ſchwere Schweine mit höherer Tara, Sauen
und Eber mit 20 Tara. Verlauf und Tendenz: Schleppend.
Ueberſtand: 40 Rinder, 20 Kälber, 60 Schafe. 100 Schbweine.

Waarene und Produkte uberichte.
Getreide.

Hamburg, 17. September. Weizen ſtill, holſtein. loco 160 165,
Laplata 126. en ſtill, ſüdrufſiſcher matt, cif. Hamburg 98 bis
101, do. loco 101 104, mecklenburgiſcher 130--136. Mais feſt, 127,
Laplata 108. Hafer tet Gerſte ruhig.

Peſt, 17. Sept. izen loeo unverändert, do. ver Oktober
7,86 Gd., 7,87 Br., per April 8,31 Gd., 8,32 Br. Roggen per
Oktober 6,69 Gd., 6,70 Br., per April 6,99 Gd., 7,00 Br. Hafer
per Oktober 6,49 Gd., 6,50 Br., per April 6,90 Gd., 6,92 Br.
Mais per September 5,10 Gd., 5,11 Br., do. per Mai 5,13 Gd.,
5,14 Br.

Wienun, 17. Sept. Weizen per Herbſt 7,96 Gd., 7,97 Br., per
hjahr 8,44 Gd., 8,45 Br. Roggen per Herbſt 7,07 Gd., 7,08

r., per Frühjahr 7,34 Gd., 7,35 Br., Mais ver Sept.-Oktober 5,40
Gd., 5,41 Br. Hafer per Herbſt 6,81 Gd., 6,82 Br., ver Frühjahr
7,19 Gd., 7,20 Br.

Paris, 17. September. (Anfangsbericht.) Weizen beh., per
September 21,45, per Oktober 21,70, ver November- Februar 22,30,

22,70. Roggen ruhig, per September 15,40, per Jan.
pril 15,90.

Paris, 17. Sept. (Schlußbericht.) Weizen beh., per Sept. 21,45,
per Oktober 21,70, ver November- Februar 22,35, per Januar- April
22,70. Roggen ruhig, per September 15,40, per Januar-Febr. 15,90.

t t London, 17. Septemb. An der Küſte 14 Weizenladungen an
geboten.

Amſterdam, 17. September. Weizen auf Termine geſchäftslos,
do. per Nopember do. per März Roggen auf Termine
ruhig, per Oktober 123, per März

Autwerpen, 17. Sept. Weizen behauptet, Roggen weichend
Gerſte weichend. Hafer feſt.

New-York, 17. Sept. (Telegramm.) Rother Winter Weizen
loco 771, per September 758/,, per Oktober 75, per Dezember 77
per Mai 808/,. Mais ver September 652 ver Dezember 65,,
per Mai 662 Mehl 2,80. Getreidefracht

Chieago, 17. Septemb. (Telegr.) Weizen ver September 69
per Dezember 717 Mais per September 58

Zucker.
Hamburg, 17. September. (Schlußbericht.) Rüden Rohzucker

1. Produkt Baſis 882 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per September 7,75, per Oktober 8,02x, per Dezember 8,121,
per März 8,35, per Mai 8,45, per Juli 8,572. Matt.

London, 17. September. 962 Proz. Javazucker loco 10 nom.,
a Woher loco 7 sh. 10 d. Verkäufer, 7 sh. 8x d. Käufer
ruhig.

Kaffee.
2 Sgwrurg, 17. Sept. (Anfangsbericht.) Kaffee Good avexage

Santos September 28,00, Dezember 28,75, März 29,50, Mai 30,00.
Tendenz: Behauptet.

Hamburg, 17. Sept. (Schlußbericht.) Kaffee. Nur für Good
average Santos September 28,00 G., Dezember 28,75 G., März
29,50 G., Mai 30,00. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 17. September. Java Kaffee good ordinary 35.
Havre, 17. September. (Anfangsbericht.) Kaffee in ReweHork

ſchloß ſtetig unverändert. Rio 56 000 Sack, Santos 72 000 Sack.
Zufuhren für zwei Tage.

Havre, 17. September. (Schlußbericht.) Kaffee good average
Santos September 35,00, Dezember 35,50, März 36,25, Mai 36,50.
Tendenz Unregelmäßig.

Petroleum.
Hamburg, 17. September. Petroleum ſtetig. Standard whiie

loco 6,95 Br.

3. Ziehung der 3. Klaſſe 205. Königl. Preuß. Lotterie.
Ziehung vom 17. September 1901, vormittags.

Nur die Gewinne üher 172 Mk. ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügi.

(Ohne Gewähr.)
46 57 145 74 355 57 676 725 75 87 1217 50 496 586 614 67 761 2282

809 12 87 452 503 623 74 3050 74 133 247 701 7 4280 332 497 761 72 456 564 729 91 828
84 813 5059 222 320 541 711 94 800 60 76 962 606 781 842 49 915 92
7077 z 8084 227 33 352 414 99 657 700 805 65 905 55 9025 287 315

5

10105 283 355 436 69 70 646 735 47 11027 107 43 280 330 446 564 688
713 944 12210 374 925 60 84 98 13080 91 111 208 399 512 33 667 767 900
86 530 615 69 793 800 17 42 60 15022 106 209 476 508 772
98 808 79 16239 621 708 36 984 90 17016 211 320 63 449
64 97 822 60 18001 161 248 79 386 551 70 (1000)] 79 735 47
19030 150 251 426 45 62 642 58 853 931 83

300] 515 21016 102 59 77 210 404 43 514

500] 7
1 61 80 (500)

50 629 84 792 826 22023 69 174 9 544 878 939 51 23158 278 468 554 68 332 400 7 87

148014 19 34 112 394 410 524 48 62 628 873 905 149106 45 55 94 211 40
327 77 568 641 888 9978

74 783 997 28100 230 87 338 548 69 810 78 29070 [1000)] 154 201 27 317
29 642 945

30062 68 230 364 581 755 75 830 911 81 31141 50 52 95 200 79 354 62
655 724 915 [300) 71 32254 80 371 446 61 915 69 33174 771 98 34587 603
923 35029 72 96 113 92 397 536 36051 174 347 64 456 98 591 678 849 93
931 68 76 37070 98 186 87 255 395 455 573 [500] 82 612 46 892 936 38138
50 410 614 794 976 39000 4 62 70 267 309 51 830 74

40152 289 347 473 550 76 88 94 615 713 824 956 72 41004 31 35 220 33
389 98 454 [300] 512 18 94 97 661 773 978 87 42027 368 69 428 573 609 17
882 43031 210 52 87 323 478 546 955 44012 39 112 19 371 453 634 868
45083 120 84 270 92 840 934 46111 423 867 917 34 43 47051 75 154 214
77 57 n 75 793 804 23 52 915 48246 49 82 435 38 49045 108 49 422 31
727 835

I e a b 5 1060 9095 110 445 624 2
24

56164 359 455 524 50 649 88 89 704 99 823 25 33 941 49 57140 54
232 34 99 343 80 499 660 90 817 81 983 58162 201 43 725 90 822 59176
493 628 880 89 971 79 88

60004 6 124 211 64 327 481 526 774 92 976 91 61017 295 431 532 760
64 845 958 61 91 62290 407 44 531 769 86 849 939 78 63093 332 80 96

64035 267 79 623 718 26 28 45 90 861 958 65115
28 97 270 359 519 611 703 53 86 66206 477 604 784 840 66 942 67014 106
202 71 409 8 24 81 622 84 93 700 870 995 68274 348 831 38 59 919 69000

81 981 96 71014 53 77 146 84 256 301 76 415 749 832 87 95 901
72029 100 57 215 575 601 898 911 [1000] 73075 100 21 215 16 45 450 687
758 74027 293 415 88 517 682 5149 524 620 717 25 81
664 76 758 964 [300] 60 77019 458 530 78067 105 291 381 409 56 73 706
890 994 79122 94 202 12 26 659 744

2 538 91 651 752 95 940 81101 05 202 7
82136 73 336 404 78 528 611 (300] 79 91 94 838 940 68 83036

45 382 557 668 930 42 84003 92 148 49 51 85 201 71 557 72 852 53 65 [300]
931 85313 86 435 38 525 54 86230 76 659 770 879 971 87007 16 172 410
37 702 54 805 51 939 88013 66 89 234 455 646 913 89154 315 495 510 41
694 829 77 958

90214 310 87 410 72 512 31 605 706 28 44 850 914 91088 123 410 75
90 679 90 960 92020 73 172 93 403 545 603 7 76 812 902 46 93065 85 194
261 389 423 34 66 600 881 94109 14 32 236 322 52 574 79 754 842 923
95084 143 96 317 417 82 681 86 829 96050 57 126 59 264 378 80 454 625 57
84 900 10 97024 231 39 91 326 403 50 650 875 926 98273 397 639 49 94
939003 38 50 99 221 330 513 674 77 812 930 34 37 42

100017 120 238 492 569 780 101065 188 389 452 706 891 925 44
&02161 90 212 55 479 556 60 779 908 50 103394 472 522 58 868 104052
83 129 307 43 44 105019 537 797 951 106229 40 697 751 815 900 107149
n e 748 980 95 1080661 448 546 764 801 9846 109232 89 429

110123 241 300 543 607 924 59 111024 103 51 432 604 992 112021

3, Ziehung der 3. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lolterie.
Ziehung vom 17. September 1901, nachmittags.

Nur die Gewinne über 172 Mk. ſind den belxeſſenden Nummern
in Kammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.)
56 73 187 318 593 828 35 990 1030 170 201 82 483 534 670 703 903 11 36

71 7 3005 20 72 91 196 204 69 415 21 509 691.706
86 255 373 598 680 738 868 942

9601] 187 214 25 4
8067 145 217 77 369 410 23 67 [300] 586 649

954
890 44 49 51 57 926 51 98

9038 t627 29 706 80 827 28 57 971 11016 102 83 257 321
93 12036 417 746 876 937 54 13193 253 88 437 72 542 679

498 507 612 50 797 349 900 53 15648 313 27 549 72 878
17081 196 212 33 47 420 34 50] 50 634 39 736 829

699 767 816 38 61 918 19016 1859 226 536 840 910 68
1 324 769 90 833 938 88

23000 9 68 172 206 447 548
24025 39 74 159 212 55 501 613 42 51 900 2509] 180

6177 220 450 517 94 [3000) 601 786 867 27022 73 216 56
99 608 818 58 90 912 29090 94 97 443 80 525

31381 400 501 72 74 707 29 96 32102 23 277 870 512
255 393. 50 567 674 741 34057 285 i 56
j 3621 537.40 370083

e
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s 447 965 47005 258 315 486 680 92 835
316 518 49 631 37 805 80 911 49005 31 85 412 661 718

600 831 51311 77 479 653 816 980 52315 53024 199
[500] 803 64 906& 54010 200 96 351 76 440 506 77 691

56146 404 60 505 67 668 731 98
322 90 58117 230 71 363 441 529 640
84 271 539 804 34 924 94
05 65 77 914 61153 297 351 427 524 86 605

509 609 732 802 940 63071 128 369 478 523 40 56 628
967 65013 155 99 353 520 36

7145 217 99 368 83 437 (1000] 632 81 735
643 717 62 905 67 639014 85 368 424 57

407 517 606 773 889

2 S 2 s J

es Se e S Se

re
S

S e 2 2 S Ze8 S o S z

200 310 55 63
78224 426 51 89 512 34 722

h e n e a 90313 89 425 94 604 7 19 22 881 84166 421 61 600 82 757 86 91 re

86512 640 786 87082 397
415 65 677 707 74 868

50

126244 518 703 802 30 39 937
464 672 713 9

133
135079 147 61 311 84 87 665 702 84 949 136
203 33 n 99 558 (300] 727 800 138131 300 442 505 81 918 139139

701 53 812 16 956 142023 92 112 200 631 143256 348
742 1440209 93 96 137 65 74 797 807 145417 62 508 692 146120 54 86

601 3 162023 498 537 84 600 19 795 926
97 856 87 1
165055 99 100 312 89 427 584 601 38 51 709 27 907

744
56 303 5 24 418 38 728 801 973
605 815 992 175079 154 491 574 621 768 910 34 72 77
624 59 801 41 72

nnjZDZ

113070 89 153 482 95 550 56 74114060 265 340 677 705 10 115066 258 311 555 631 52 725
4 68 487 510 41 728 818 117069 125 64 235 411 619

1180614 144 85 235 69 312 93 471 518 95 723 60 893 119085

7 21008 285 377 448 571 82 603 811 985
23045 207 79 682 723 124234 306 48 58
236 57 88 490 545 64 94 883 85 96 926 74
80 127141 506 44 604 895 949 128279

129089 168 95 462 502 79
130019 232 332 901 131245 88 584 691 132511 679 713 66 802 953
040 134 84 396 452 67 612 771 820 72 926 134014 366 438 677 745

262 383 620 46 749 1371095

1

12515 S
46 63

140122 59 93 206 445 517 692 707 66 871 89 141112 226 534 646 80
418 39 547 667 88

505 35 73 650 77 754 923 35 147038 41 326 29 90 575 649 837

50159 201 304 459 548 686 701 25 [1000)] 74 946 52 151051 215 17 72
360 694 842 152184 497 593 996 153120 394 558 636 26 721 843 154643

101 9 711 15 35 831 47 J443 45 501 75 842 158230 381 98 [300) 446 504 860 159092 246 716 945 74
155015 156006 51 205 608 49 870 939 157191

160033 46 156 231 73 76 423 525 41 82 627 710 969 161274 363 506 36
163088 116 59 292 435 667 756

64038 168 332 47 99 414 51 507 619 729 98 801 27 99 997
166054 93 210 11 62

44 760 167142 200 577 661 761 81 82 8899 168113 311 66 822 924 84384 444 7
169074 [3000] 145 237 46 808 15 52 58

170076 149 64 222 62 370 470 524 52 713 19 922 171385 93 481 686 [500)
77 940 172154 78 241 68 99 304 709 805 949 82 173060 150 53 223

174017 61 102 42 60 70 76 264 420 565 90
176190 533 38 40

177602 161 302 425 610 52 88 835 60 916 178160 224
31 71 475 630 844 908 35 179073 378 5014 618 42 78 801 70 920 68 78

180033 123 212 59 313 41 437 506 616 73 787 181004 8 16 97 [300
199 278 326 826 919 28 782115 281 335 82 479 592 748 59 183131 329 4
401 504 647 58 184007 54 308 93 558 185127 252 412 70 564 642 790 895
186016 58 233 318 46 587 852 949 998 187001 9 381 439 66 519 66 84 730
56 74 188040 46 158 445 82 775 88 828 914 38 189029 37 ([300] 52 112 72
86 239 350 496 505 9 774190051 86 93 [500] 109 26 79 203 14 40 52 380 88 402 39 69 89 538 720
809 74 938 94 191018 159 241 42 44 92 405 306 586 92 702 15 58 19

984 193 38 66 70 672 705 18 872 91 19407
281 319 444 501 29 611 17 (300] 26 740 72 86 865 195045 88 206 34 326 442
544 854 964 196042 53 109 240 387 595 602 51 954 92 197303 75 517 698
744 66 68 909 198123 46 274 388 466 84 518 637 768 199100 346 402 19
35 574 86 751 806 56 920

200040 75 161 77 90 279 348 88 415 33 609 756 892 201018 135 316
618 920 43 202132 321 75 77 650 701 14 79 855 93 [3000) 927 97 203114
79 96 227 60 322 53 534 9] 854 204215 71 530 31 764 906 68 205004 66
129 249 618 25 89 832 206454 615 772 207160 219 319 647 59 94 95 771
72 96 935 94 208005 137 456 64 75 554 618 753 64 841 925 209017 204
13 355 640 912 130 000)]

210044 [500)] 61 175 331 439 648 713 [500) 802 21 1013 137 563 668
907 91 212451 607 97 706 45 47 822 55 71 911 213040 210 57 70 77 432
624 89 930 69 214113 222 85 343 434 82 537 66 662 871 87 932 54 56 69
215074 91 [300)] 110 81 350 465 563 648 739 815 969 72 216008 302 455 560
614 72 886 993 217053 [500] 81 145 210 74 300 53 823 35 218035 166 81
405 83 504 64 678 85 803 19 902 71 79 219169 325 52 86 476 519 680 731
88 867 937 50 53

220018 67 77 244 51 91 328 53 412 23 561 600 804 971 221024 5 212
2] 336 643 84 725 925 222066 602 70 705 6 58 976 223147 326 624 720
979 224118 326 449 74 570 640 80 733

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 10 000 Mk 9 zu 5000 Mk., 2 zu
3000 Mk., 6 zu 1000 Mk., 12 zu 500 k.

110110 295 307 444 [300) 45 551 111138 71 541 70 605 21 67 78 73)
860 112377 81 689 99 735 [500) 95 822 25 42 949 113315 97 831 114102
8 42 97 236 320 715 806 115023 179 628 713 818 69 1160637 43 236 355
433 632 565 66 897 975 117008 43 83 459 76 542 741 814 905 118104 743
813 60 903 119070 [300) 150 320 664 787

120014 115 47 70 97 390 472 600 69 758 75 803 10 121021 56 327 66
508 49 731 96 911 122109 61 402 72 99 551 602 68 802 37 95 1230066 14
80 187 373 431 674 706 812 51 56 78 124328 41 79 440 93 648 57 714 (500)
896 960 25 45 125053 131 48 97 337 466 97 621 799 811 126007 409 46
505 769 93 952 127090 104 45 72 396 508 99 626 824 128282 493 518 627
129151 82 238 486 684 917 75

130050 218 28 317 74 77 480 900 131173 361 467 519 71 77 882 941
133000 129 388 91 423 [300]132015 168 223 35) 66 534 73 831 98 952 85

565 98 829 70 89 99] 134005 7 121 320 [500) 51 478 705 816 31 52 93
135087 1014 21 30 290 323 424 58 538 640 88 758 836 925 41 62 136407
67 83 563 69 623 996 1376063 259 412 20 521 48 72 964 81 [300) 138266
69 310 443 44 584 633 53 997 1339016 150 245 93 381 413 79 505 37 940

140080 145 78 349 531 85 623 39 733 827 977 141132 365 540 725 77
142099 179 87 449 65 718 72 929 143028 37 60 80 115 216 376 629 61 872
909 18 144060 122 46 56 297 338 65 36 498 714 17 861 [300) 911 145167
202 27 350 616 739 86 1466041 188 384 443 83 506 637 710 34 86 992 147079
357 63 67 782 344 46 148017 83 262 418 24 622 714 62 865 149024 146 382
594 692 96 785 987 92

151088 487 520 750150018 24 154 264 451 56 62 508 22 32 79 739
1526058 306 581 925 53 153141 227 49 400 572 777 862 952 1540098 45
54 131 83 342 408 34 571 850 982 98 155174 215 503 33 57 87 600 733 75
965 86 136212 356 96 497 5959 60 831 39 58 903 34 187000 243 760 807
67 158054 71 10 301 593 78 810 159379 517 00 778

16005 61 121 35 20 94 379 496 500 96 59 695 702 27 71 835 937 60
161161 210 38 339 428 558 609 743 921 35 56 162102 343 430 33 76 (300)]
741 88 890 1636051 96 141 431 97 508 834 164081 163 246 304 50 406 661
57 91 165006 251 61 327 506 644 d12 i 97 166030 100 i 66 190 500
520 708 167135 2899 91 522 76 719 921 541 58 168014 54 138 205 15 620
775 169130 71 405 619 al 996 69

176000 166 215 95 390 92 927 616 73 731 36 828 171006 174 227 317
o 172078 150 59 200 191 520 501 815 55 901 11 173003 105 291 5401 90 515 90 779 800 90 97 903 28 17 4056 77 95 502 35 708 800 67 99 906

175045 82 311 403 753 (16000 65 863 914 29 59 176006 34 221 413 505
601 957 177177 80 461 533 61 730 984 178141 42 315 70 (1000] 516 71
712 19 873 906 45 1759080 23 55 352 513 97 699 775 976

186022 35 231 327 604 700 32 950 72 181142 (5000)] 311 61 421 60
67 589 877 18206070 15] 243 92 326 95 426 29 53 535 687 803 183006 332
516 697 15 776 911 184125 89 229 355 001 16 33 916 (300 18500 28 i
226 401 592 603 801 50 73 186051 96 160 213 536 030 713 d r e
187021 87 99 293 303 48 655 711 80 862 188152 219 25 31 378 441 47 517
757 68 o17 21 72 1891fs 216 i 301 614 81 [01 80 825 25

190036 52 398 423 195 896 989 191065 91 n 221 72 432 44 53 612
48 947 56 80 192200 2 15 32 91 202 17 74 98 573 95 635 30 731 41 830
193005 378 421 656 55 81 631 81 194051 146 405 573 615 716 975
133230 5 425 35 03 070 792 918 1960609 139 226 963 99 995 197015
473 607 777 848 95 905 7 198040 I 350 81 439 900 85 141 73 925 199025

22 30 93 203 40 329 499 511 24 663 793 811 51 901 201020
208 i 19 527 601 716 531 973 202143 208 31 316 67 720 510 203213
373 401 541 856 73 957 2304213 42 81 641 713 78 9027 205022 173 252
i 316 96 455 68 707 39 76 910 206318 74 414 747 207001 31 Ro do 21
831 208269 307 8 59 417 556 825 82 206070 402 535 91 701 21

210003 177 8 93 253 360 486 562 685 709 74 951 211277 422 594 723
212203 307 55 410 83 810 213901 44 19 320 95 426 507 613 50 760 02
962 21 4050 328 604 801 218177 968 401 632 78 216092 105 19 4
23 529 56 608 77 81 820 91 217073 257 513 776 925 21806 141 69 307
701 8 890 905 31 219284 570 73 630 33 99

220193 99 551 815 32 90 930 59 22 1141 71 443 507 39 6609 95 711 859
o 222005 307 71 550 625 43 746 72 880 223069 180 477 50 571 612 700897 98 926 40 22 4011 96 127 63 201 443 85

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 10 090 Mk 2 zu 5000 Mk., 1 zu
2000 M 2 an 1000 Mk. 6 zu 600 Mk.
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Antwerpen, 17. Se pt. Petroleum. (Schlußbericht.) Raff. Type
weiß loco 178/, bez. und Br., do. per September 178/, Br., do. per
Oktober 18 Br., do. per NovemberDezdr. 184 Br. Tendenz Feſt.

New-ork, 17. Septemb. (Telegramm). Petroleum Standard
white in NewYork 7,50 do. in Philavelphia 7,45, do. (in Refined
Caſes) 8,50 do. Credit Balances at Oil City 1,25.

Spiritus.
Nordhauſen, 16. September. Branntwein 40 Vol. für 100

Kilogr. (105--106 Ltr.) 58,00-60,00 Mk. Branntwein 45 Vol.
für 100 Kilogr. (106--107 Ltr.) 64,00-—66,00 Mk., ohne Faß ab
Brennerei, nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notirt.

Hamburg, 17. September. Sviritus ſtill, September 14,00 G.,
Septemb. Oktober 14,00 G., OktoberNovember 14,00 G., November
Vezember 14,00.

Paris, 17. September. (Anfangsbericht.) Spiritus matt,
e 28,75, Oktober 29,25, November Februar 29,50, Januar- April

Seferung Okt. Nov. 174-i179, M. Superior Stärke 173—18 Mi
Superior Mehl 17 18 Mk. ver 100 Kilogramm.
w00 e esdedurg 17. September. Eßkartoffeln 5,00-6,00 Mk. für

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 17. Sept. Rindfleiſch im Großhandel 1,00 bis1.05 Mt. von der Keule 1,40--1,50 Mi., Bauchfleiſch 1,20 1,80 M..

Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20--1,40 Mk., Hammel v
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,60 Mk., Eßbutter 2,20 bis
2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier für 60 Stück 3,20--4,00 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 16. Sept. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich

je nach Qualität per Pfund: Steindutt, große und mittel 145 bis
155 Pfg., kleine 90-120 Pfg., Seezungen, große 130--140 Pfa.,
kleine 80—-95 Pfg., däniſche 120--130 Pfg., Kleiße, große 60 bis
80 Pfa., kleine 35--40 Pfg., Rothzungen 28--40 Pfg., Schollen,
große 55--65 Pfg., mittel 45--60 Pfg. kleine 20--28 Pfa., lebende

Pfa., Schellfiſche, große 27--30 Pfg., mittel 22-—-25 Pfa.,

8Livperpool, 17. Sept. Schluß Berichr.) Baum wolreUmſatz 10 60 Ballen, davon fa! Scene und Export 1000 Ballen,

Feſt.dende s Waiwdiing amerikaniſche Lieferungen Stetig.

Per Oktober 4* Verk.Preis, Per Jan. -Febr. 4 Käuferpreis,
Okt. Nov. 4* Käuferpreis, Febr.-März 4 Verk.Preis,
Nov.Dez. 4 Käuferpreis März April 4 Käuferpreis,
Dez. Jan. 4 Käuferpreis,) AprilMai 47 Käuferpreis.

Antwerpen, 17. Sept. Wolle. LaPlata Zug Type P
Dezember 4,37 Verkäufer, April 4,40 Käufer. Abwartend.

Havbre, 16. September, Abends. Wolle. September 129,00
März 136,00. Tendenz: Ruhig.

h

Rio de Janerio, 16. Sept. Wechſel auf London 11

TTDeramwortitg für die Redaktion Dr. Walther Gebensleben Halle. Sprech e
Kunden der Redaktion von 9 dis 12 Uhr Vormittags. Alle die Redaktion betreffenden

Zuſchriſten ſind nicht perſ önlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der„75.
ar 17. Sept. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, September kleine 19 20 Pfg., Cabliau, große 16-21 kleine 13--14 Pfg Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſiren. Für die Inſerate verantwortlich

28,75, Oktober 29,25, November- Februar 29,75, Januar- April 30,25. Seehechte 25-—-28 Vfg., Lengſiſch 14-—-16 Pfg., Biaufiſch 15 17 Pls- O. Brakel, Halle a. S. 9

e Sie Ife eaet 180- 200 Shheung Je a m g., La ro g., Silber Ig. zug2300 ne Ceie, 1960 55 55 e Lachstorelen 125- 180 Vfa, Zander 75—90 Vla, Fiußdechte 65 bis ebie 40,00 t alles für 100 8 85 Pfa., Schnepel 22—-25 Pfa., Barſe 15—30 Pfg., Brachſen F c COelfaaten. Oele. Fettwaaren. via Limmen r e wen rIe mann O. Gesck
Köln, 17. September. Rüböl loco 62,00, Oktober 59,00. mr 9—6,80 M.,Hamburg, 17. September. Rüböl ruhig, loco 57,00. ſtroh 433 e fo u. e h Rom Halls a. S. poststr. 2. e
Hamburg, 16. Sept. Schmalz. Amerik. Steam 47 Mk.,

do. raff. in Tierces, Marke Armour's Special 49/, Mk., do. do.
Chamverlain, Roe u. Co. 49 Mk., do. do. Choice Grocery 482/, Mk.,
div. Marken 484--481 Mk. Alles ver 50 Kilogr. netto tranſito.

Varis, 17. Sept. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Sept. 62,25,
Okt. 62,50, Nov. -Febr. 62,75, Januar- April 63,00.

New York, 17. September. (Telegramm.) Schmalz Weſtern
ſteam 10,05, do. Rohe und Brothers 10,25.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Verlin, 17. September. Kartoffelſtärke und Mehl 17,25 Mk.,

feuchte Stärke 9 Mk. G., 9,25 Mk. Br.
Hamburg, 16. Sept. Karroffelſtärke 17--17 Mk., Lieferung

OktoberNov. 16 171 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 172/, Mk.,

W r e c mm a m m

An- und Verkauf von Werthpapieren, 2
Creditgewährung. Discontirung von Wechseln.

Contocorrent- und Check- Verkehr.
Annahme und Verzinsung von Baareinlagen.
Stahlkammer-Fächer unter eigenem Voerschluss

der Miether.
Ständiges Lager sicherer Anlagewerthe.,

Metalle.
Amſterdam, 17. September. Bancazinn 711.
London, 16. Sept. Silder 27 Lftrl., Chili Kupfer 678

Lſtrl., per 3 Monate 67/, Lſtrl., Blei ſpan. 12 Lſtrl., engl. 12
Lſtrl., Zinn 115x Lütrl., Zink 162/, Lſtrl.

Glasgow, 17. Sept. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants 54 sh. 1 d. Warrants Middlesborough 45 sh. 7 d.

Düngemittel.
Hamburg, 17. September. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 8,75.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 17. Sept. Baumwolle. Stetig. Upland middling
loco 4387, Pfg.

Zinsfuß eng et Dividende 1899 1900C 2 ti Ctr.Pr.-BPfb. 18860 u. 89 92 3965 Fiſeuhahn-Stamm-Aktien. Induſtrie Aktien. Neuroder Kunſtanſtalt 8 e 26. 5our n 0 trun gen o 1894 unk. b. 1900 3' 92 Z bz. G Dividende 1899 1900 Neuß, Wagenbau T 380.00
15896 unt. b. 1906] 32 92 59 G Dividende 1899 1900 Admiralsgarten Bau ar 5 83,256 Nieuburger Raſchinenfabritt 4 56/006der Berliner Börſe vom 17. Septbr. Cir.ürB.-Pfb. 18906. 1900 499 200 Za den. Male nhi. 6,, 7 117 758 Ännadurger Steingut O 9 63 506 Nordd. Eidwertke. 1 152822
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Vad. Präm. Anleihe 186 4 1140.506 Dr. Hyp. A.V. bis 1905. 4 96 1963 Zemberg-Gzerirowiß 624 6 Berliner Jo4brauerei 10 156,900 G Stettiner Cham. Dibdier 30 25 249 6
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Poen. 4 102 366 7 hre h u 33358 Se äh::: z. z 1482230 tn ane derer Spinn. 4 z 83892 Sondon 3. net
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Truck und Verlag von Otto Thiele, Halle (Saale), Leipzigerſtraße 87. Mit 1 Heilage. em
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